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Montag , 1K. Januar .

.F» 10 .
Expedttton : Karl -Friedrtch -Straße Nr . 14 (Tclephonanjchlutz Nr 154 ), woselbst auch die Anzeigen tn Empfang genommen werden .

Vorausbezahlung : viertelsShrlich 3 M . SO Pf . , durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 6o Pf .

Elnrückungsgebühr : die gespaltene Petirzeile oder deren Raum 25 Pf Briefe und Gelder frei .

Unverlangte Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art , sowie Rezensionsexemplare werden nicht zurückgesandl und übernimmt die Redaktion dadurch

keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung _ _

1804 .

Grohherzogtnm Kaden.
-

. Karlsruhe , 11 . Januar .

* * Die Großh . Bezirksämter haben folgenden Ertrag dm
E Taxen für die in der Zeit vom 1 . November 1902 bis dahin 1903

M Ajeäh ^ ^ sS
^

M .. Baden 3105 M -.

1760 M , Donaueschingen 1935 M . , Durlach 2356 M . , Eber -

H back 2285 M . , Emmendingen 5280 M ., Engen 3015 M ., Ep -

Ri « vinaen 1236 M -, Ettenheim 1575 M „ Ettlingen 2000 M „

» Kreiburg 6020 M . , Heidelberg 5345 M . , Karlsruhe 7350 M . ,
ha» ßehl 6475 M . , Konstanz 4645 M . , Lahr 4680 M . , Lörrach

H 6180 M . Mannheim 4665 M . , Meßkirch 1790 M . , Mosbach

2440 M „ Müllheim 4460 M „ Neustadt 2005 M „ Oberkirch

3005 M „ Offenburg 7025 M . , Pforzheim 3360 M -, Pfullen -

dorf 1380 M . , Rastatt 6705 M . , Säckingen 1860 M . , St .
Lud Masten 2150 M . , Schönau 1625 M . , Schopfheim 3165 M . ,

Schwetzingen 1925 M . , Sinsheim 2305 M . , Staufen 2410 M -,

Stockach 2886 M „ Tauberbischofsheim 3406 M - , Trrberg
Fa 2280 M . , Ueberlingen 2905 M „ Villingen 2180 M . , Waldkirch

2725 M . , Waldshut 5500 M . , Weinheim 2055 M . , Wertherm
: Ka 2585 M . . Wiesloch 1140 M . , Wolfach 3825 M . Im ganzen

' 168 180 M . . ^
rd b. M den vorausgeaangenen vier Jahren stellte sich der Ertrag

1901/1902 auf . . . 164 192 M . ,
: Air 1900/1901 auf . . .

' 168 257 M . ,
1899/1900 auf . . . 155 160 M . ,
1898/1899 auf . . . 155 856 M .

reuen ehelich 20 und unehelich 6 Kinder . Gestorben sind im
Jahre 1903 : 387 Personen , davon sind 190 männlichen und
197 weiblichen Geschlechts . Unter den Verstorbenen befinden
sich 94 Kinder im Alter bis zu 1 Jahr . Von diesen Kindern
sind 80 ehelich , und 14 unehelich . Im Jahr 1903 wurden 218
Chen geschlossen . Unter denselben befinden sich 146 katholi¬
sche, 16 evangelische , 3 israelitische und 50 konfessionell ge¬
mischte Paare . Drei Ehen wurden gerichtlich geschieden .
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* * Bei der L a n d e s v e r s i ch e r u n g s an st a lt Ba¬

den sind im Monat Dezember 1903 464 Rentengesuche

( 25 Alters -' und 439 Invaliden - bezw . Krankenrentengesuche )

eingereicht und 401 Renten ( 24 -st 346 -st 32 ) bewilligt wor¬

den . Es wurden 78 Gesuche ( 3 -st 75 ) abgelehnt , 345 ( 15
-st 330 ) blieben unerledigt . Außerdem wurden im schiedsge¬

richtlichen Verfahren 3 Invalidenrenten zuerkannt . Bis Ende

Dezember sind im ganzen 41 619 Renten ( 8943 Alters - , 31 692

Invaliden - und 884 Krankenrenten ) bewilligt bezw . zuerkannt
worden . Davon kamen wieder in Wegfall : 19 027 ( 6546 -st
12 894 -st 687 ) , so daß auf 1 . Januar 1904 : 22 392 Renten¬
empfänger vorhanden sind ( 3397 Alters - , 18 798 Jnvaliden -

ichrevl und 197 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1 . Dezember
1903 hat sich die Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 142

(— 27 Alters - , -st 156 Invaliden - und -st 14 Krankenrentner ) .
Die Rentenempfänger beziehen Renten im Gesamtjahresbetrage
von 3 120 862 M . 01 Pf . (mehr seit dem 1 . Dezember 1903
23 565 M . 93 Pf . ) . Der Jahresbetrag für die im Monat De¬

zember bewilligten Renten berechnet sich und zwar für 24 Al -

msinot tersrenten auf 3694 M . 60 Pf . , 348 Invalidenrenten auf
54 138 M . , 32 Krankenrenten auf 5300 M . 40 Pf . , sonnt Durch¬
schnitt für eine Altersrente 149 M . 78 Pf . , für eine Jnvalioen -
rente 155 M . 56 Pf . , für eine Krankenrente 165 D . 63 Pf .
Für sämtliche bis 1 . Januar 1903 bewilligten Renten betrug
der durchschnittliche Jahresbetrag einer Altersrente 134 M .
81 Pf . , einer Invalidenrente 137 M . 35 Pf . , einer Krankenrenie
152 M . 62 Pf . Beitragserstattungen wurden im Monat De -

zernber 1903 angewiesen infolge Heirat weiblicher Versicherter
in 421 Fällen 15 741 M . , infolge Todes versicherter Personen
in 59 Fällen 4364 M .
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Die ostasiatische Frage .
( Telegramme .)

* Wien , 10 . Jan . Wie die „ Zeit " erfährt , ist der hiesige
japanische Militärattache telegraphisch nach Tokio

berufen worden und bereits abgereist . Ueber die Gründe der

Abberufung wird Stillschweigen beobachtet .
* London , 11 . Jan . Dem „ Standard " wird aus Tientsin

geschrieben , die Russen hätten Sing - Min - Tin besetzt , eine

Eisenbahnstation , die 95 Meilen nördlich von Niutschwang

liegt . In der Nähe der Stadt seien Kosacken zur Bewachung
der Eisenbahn stationiert .

* Philadelphia , 9 . Jan . Japan hat sich die Option auf
den 22 Knoten laufenden türkischen Kreuzer „ Medschiedie

"

gesichert , der aus der Werft von Cramp seiner Fertigstellung
entgegensieht . Japan hat dabei den von Rußland gebotenen

Preis um 2 500 000 Dollars überboten .
* Peking , 9 . Jan . Der Staatsratsches Prinz Tsching

teilte dem japanischen Gesandten , Uchida , mit , China
bleibe im Falle eines Krieges zwischen Rußland und

Japan neutral . Nach Mitteilungen aus diplomatischer
Quelle ist die Antwort Rußlands aus die japanische
Note in versöhnlichem Tone , aber inhaltlich unbefriedigend ge
halten . Japan wünsche einen weiteren Aufschub , um die Vor

bereitungen zu vervollständigen und werde deshalb die Ver

Handlungen fortsetzen . Die Möglichkeit eines Ausbruchs des

Krieges vor dem Frühjahr sei immer noch sehr groß .
* Port Arthur , 10 . Jan . Amerika und Japan bestehen

auf der sofortigen Ratifikation der Verträge mit

China . Das chinesische Ministerium des Aeu

zern befindet sich im Hinblick ans die Wahrscheinlichkeit , daß
Rußland nicht einwilligen wird , die Häfen der Mandschurei zu
öffnen , in einer schwierigen Lage .
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* ( Jnvcntare des General - Landesarchivs . ) Dem im Jahre
1901 erschienenen ersten Bande der von der Großh . Archivdirel -
tion herausgegebenen Jnventare des General - Lau -

desarchibs ist vor kurzem der erste Halbband des zweiten
Bandes gefolg : ( Karlsruhe . Verlag der Chr . Fr . Müllerschen
Hofbuchhandlung . 1904 . 194 S . 8 ) . Derselbe enthält die
Abteilungen „ Alt - Baden "

, „ Hachberg
" und „ Baden - Baden " der

Gruppe „Personalien " des Haus - und Staatsarchivs . Die
weitere Abteilung „ Baden - Durlach

" der Personalien wird , wie
wir der Vorbemerkung entnehmen , der 2 . Halbband bringen ,
dessen Erscheinen für 1904 in Aussicht genommen ist , und der
außerdem noch die Gruppe „Haus - und Hofsachen

" des Haus¬
und Staatsarchivs enthalten soll . Die Bearbeitung des vor¬
liegenden Bandes erfolgte , wie beim ersten auf Grund der seit
einer Reihe von Jahren angelegten Repertorien , für die Abtei¬
lungen „ Alt - Baden " und „ Hachberg

" durch den Hilfsarbeiter
beim General -Landesarchiv Dr . O . K . Roller und jür die
Abteilung „ Baden - Baden " durch den Hilfsarbeiter Fr . Frank¬
hauser ; die Leitung und Ueberwachung der Arbeit im
ganzen wie im einzelnen hat auch dieses Mal wieder der Di
Etor des General -Landesarchivs Geh . Rat Dr . v . Weech
stch Persönlich voxbehalten . Es ist hier nicht der Ort , aus dem
reichen Inhalt des Bandes irgend welche Einzelheiten heraus ^
zuheben , nur so viel sei gesagt , daß derselbe sich vsm frühe :
erschienenen würdig zur Seite stellt . Die dankenswerte Auf
gäbe , welche die Publikation erfüllen soll , nämlich weiteren Krei -
len die reichen Bestände des General - Landesarchivs zugänglich
M macheu , ist in einer Weise gelöst , die höchstes Lob und An
Erkennung verdient .

^ Heidelberg , 9 . Jan . In den Seelig - Kammer -
Zusik ab enden hat sich in dieser Woche das Brüsseler

s-Auhguartett hören lassen , und wurde fast ebenso enthu -

N flllch ausgenommen , wie das hier so beliebte „ Frankfurter
" .

1
. ers Brahms wurde meisterhaft gespielt . — Der Kunst

sk'n veranstaltet zurzeit eine Previati - Ausstellung .
Bodensee , 10 . Jan . Im Jahre 1903 wurden in der

Kink» Konstanz lebend 578 und tot 26 , zusammen 604

laben Von den lebend Geborenen sind 276 männ -

lüben 282 weiblichen , von den totgeborenen Kindern 13 männ -

bor» ^ ^ weiblichen Geschlechts . Von den lebend Ge -
enen sind ehelich 515 und unehelich 63 , von den totgebo -

Barrelona , 10 . Jan . Der Aus st and im hiesigen Hafen

dauert fort . Die Mannschaften mehrerer gestern hier

angekommener Schiffe schlossen sich sofort dem Ausstande an .
* Belgrad , 10 . Jan . Man hält jetzt die Ersetzung des ge¬

genwärtigen Kabinetts durch ein Kabinett Pasitsch für

wahrscheinlich . Neben dem Budget scheint auch die Frage
des Adjutantenwechsels die Stellung des gegenwärtigen Ka¬

binetts erschüttert zu haben . Durch Auslosung wurden
die Adjutanten des Königs , Oberstleutnant Bozanowitsch ,
Major Gjusitsch und die Ordonnanzoffiziere Hauptmann Kos -

tiz , Hauptmann Ristitsch und Oberleutnant Antitsch zum
Austritt aus dem Hofdien st bestimmt . Zu Nachfol¬
gern der ausscheidenden Adjutanten hat der König die Majore
Jowanowitsch , Barjaktarewitsch und zu Nachfolgern der aus¬
scheidenden Ordonnanzoffiziere die Hauptleute Acimowitsch ,
Welimirowitsch und Miletitsch ernannt . Von den ausschei¬
denden Offizieren gehören alle , außer Gjuritsch , dem Kreise der
Verschworenen an ; die neuernannten Hofbeamten waren nicht
unter tzen Verschworenen , sollen aber mit ihnen sympathi¬
sieren .

* Konstantinopel , 10 . Jan . In Privatbriefen angelangte
Nachrichten aus Erzerum besagen , daß der Kaimakam
Dschevedi von Sassun sich mit seinem gesamten Personal g e -
flüchtet habe , weil der Revolutionär Antranitz
mit einer großen Bande im Bezirk Sassun erschienen fei . ZeK
Pascha , der Kommandant des 4 . Armeekorps in Erzinghian , hat
den General Tewfik Pascha mit einer Gebirgsbatterie und einer
großen Anzahl kurdischer Reiter nach Erzerum abgeschickt , auch
beabsichtigt er selbst , sich dorthin zu begeben . Außerdem sollen
einige Regimenter an die Grenze gesandt werden .

* Santo Domingo , 11 . Jan . Der Präsident Jeminez ,
der in Santiago errichteten provisorischen Regierung , hat
Santo Domingo beschossen . Eine Granate ist in der
amerikanischen Gesandtschaft explodiert .

Weiteste Wachrichten und Telegramme .
» Berlin , 11 . Jan . Seine Majestät der Kai s e r traf gestern

abend hier ein . Cr wohnte der Vorstellung im Schauspiel -

Hause bei . Heute früh gedenkt der Kaiser sich nach Landeshut
und Breslau zu begeben .

* Dresden , 10 . Jan . Die sächsische Regierung wird in Len

nächsten Tagen den Ständekammern eine Denkschrift über

die Aussperrung in Crimmitschau zugehen lassen .
* München , 10 . Jan . Der päpstliche Nuntius , Monsignore

Macchi , ist heute vormittag nach Bologna abgereist . Zur
Verabschiedung hatten sich u . a . Ministerialrat v . Gietl als

Vertreter des Ministerialpräsidenten Frhrn . v . Podewils ,
verschiedene Mitglieder des Diplomatischen Korps , darunter der

italienische Gesandte , Graf Foresta , und der preußische Ge¬

sandte , Gras Pourtales , ferner der Präsident der Kammer der

Abgeordneten , Dr . v . Orterer , auf dem Bahnhofe (unge¬
sunden .

* Wien , 11 . Jan . Seine Majestät der Kaiser ist mit

seinen Gästen , den Prinzen Leopold und Georg von Bayern ,
sowie dem Erzherzoge Franz Salvator gestern nachmittag zu
den Jagden nach Mürzsteg abgereist . Die Rückkehr hierher
ist auf Mittwoch festgesetzt .

* Wien , 11 . Jan . Graf Tisza ist gestern früh hier ein¬

getroffen und wurde von Seiner Majestät dem Kaiser in län¬

gerer Audienz empfangen .
* Gmunden , 10 . Jan . Die Rekonvaleszenz Seiner Majestät

des Königs von Dänemark schreitet fort . Der König
wird in Wiesbaden die Kur gebrauchen , nach deren Beendi¬

gung er der hier stattfindenden Vermählung der Prinzessin
Alexandra von Cumberland beiwohnen wird .

* Gmunden , 10 . Jan . Ihre Majestät die verwitwete K ö

nigin Marie von Hannover ist an fieberhafter Bron¬
chitis erkrankt .

* Rom , 10 . Jan . In vatikanischen Kreisen verlautet , der

Papst werde , um das Vetorecht abzuschaffen , anord¬
nen , daß jeder Kardinal bei seiner Ernennung schwören solle ,
er werde niemals in einem Konklave im Namen seiner Re¬
gierung von dem Vetorecht Gebrauch machen . Auch die

gegenwärtigen Mitglieder des Kardinalkollegiums würden einen

solchen Eid leisten .
* Madrid , 10 . Jan . Me Matrosen der im Hafen von

Santander liegenden Schiffe sind in den Ausstand getreten .
Me Verhandlungen der Unternehmer mit den Arbeitern zur
Herbeiführung einer Verständigung sind gescheitert . Die Ma¬
trosen in den Häfen von Alicante , Valencia und Se¬
villa schlossen sich den Ausstand an . Eine große Anzahl von
Schiffen können die Ladung nicht löschen . Einige Schiffahrt -

Gesellschaften in Sevilla und Barcelona beabsicbtsi -

französische Matrosen anzuwerben .
* Lissabon , 10 . Jan . Der Finanzminister lc -

Cortes einen Gesetzentwurf zur Hebung des Wech
s es , zur Verminderung des Papiergelde
fes und Vermehrung der Metallreserven der Bank vo : .
gal vor .

Verschiedenes.
Berlin , 10 . Jan . In der „ Zeitschrift für Tuberkulose und

Heilstättenwesen
" berichtet Professor Mülle r -Belzig über seine

Versuche zur Immunisierung gegen Tuberkulose
Möller konnte sich, nachdem er sich wiederholt Blindschleichen¬
tuberkulose injiziert hatte ohne cm Tuberkulose zu erkranken ,
vor 13 Monaten menschliche Tuberkelbazillen intravenös infi¬
zieren und blieb durchaus gesund .

r Potsdam , 10 . Jan . Gestern Mittag sind auf der Havel
zwischen Sarrow und Moorlake fünf Personen beim
Schlittschuhlaufen eingebrochen . Eine Dame , die Tochter
des Kunstverlegers Kirmse , und zwei Herren sind ertrunken .
Die beiden Brüder der genannten Dame wurden gerettet .

-s Hamburg , 10 . Jan . Der Bürgerschaft ist heute eine Mit¬
teilung des Senats zugegangen , in welcher erklärt wird , daß der
Senat nochmals ein Gutachten der Staatstechniker in Sachen der
S Lxw ebebahn veranlaßte und daß auf Grund dieses Gut¬
achtens der Senat erkläre , daß für Hamburg eine
Schwebebahn unter keinen Umständen , vielmehr
stets nur eine Stand - oder Untergrundbahn in Frage kommen
könne .

f München , 10 . Jan . Der ehemalige Sozialist und spätere
Arnachist Friedrich Dempwolff ist als unheilbarer Geistes¬
kranker in der .Kreisirrenanstalt gestorben .

-s Paris , 10 . Jan . Der Maler Leon Gerome ist in der
letzten Nacht einem Schlaganfall erlegen .

I Christiana , 8 . Jan . Wie erinnerlich , fänden letzten Som¬
mer in der Provinz Finnmarken ernste Ruhestörun¬
gen statt , indem die dortige Fischerbevölkerung sich zusammen¬
rottete und die verschiedenen Walfischsängergesell¬
schaften gehörenden Etablissements teilweise zerstörte , weil
nach ihrer Meinung die Walfischjagd daran Schuld wäre , daß
die Häringe und Dorsche sich von der Küste zu¬
rück z i e h e n und die Fischer um ihren Erwerb kommen . Diese
Ruhestörungen verfolgten augenscheinlich den Zweck , auf das
Storthing , das gerade ein Gesetzprojekt bezüglich der Walfisch¬
jagd behandeln sollte , einen Druck auszuüben , hatten aber nur
zur Folge , daß das Storthing die Behandlung des Projekts auf¬
schob . Nunmehr scheint die Annahme des Gesetzentwurfs ge¬
sichert ; man glaubt jedoch , der König werde sich weigern , das¬
selbe zu genehmigen , einerseits weil die Sachverständigen ein¬
mütig erklären , daß die Walfischjagd auf das Erscheinen oder
Nichterscheinen der Häringe durchaus keinen Einfluß ausübt .
es aber andererseits unrecht wäre , den großen Walfischfänger -
Gesellschaften ihre weitere lohnende Wirksamkeit zu untersagen .
Jedenfalls müßte man ihnen dann eine große Entschädigung
bieten .

i St . Petersburg , 10 . Jan . Heute fand die feierliche Bei¬
setzung des Generafiuuutcmten MussinPuschkin statt . Der

.->!.' ,estaten der Kaiser , die Kaiserin - Mutter
cwi ' Der d e uts ch e Kai s er ließ

: r Alvensleben einen Kranz am
/

In . Gestern wurde in den Sälen der
m Iiw '> - etiger Bazar zum Besten der

m der Großfürstin Wladimir stehenden und
. iwanstalten St . Petersburgs eröffnet . Die

u rahm persönlich an dem Verkaufstisch Platz ,
waren zahlreiche Mitglieder der kaiserlichen Fa -
iomatischen Korps und der Hofgesellschaft er -

Feier wohnten ltlu
und mehrere Gi
durch den Bc : l !
Sarge nieder : - nc :

's St Pe
Adelsverw
unter 8 ,
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Zm C

IN

r
Bs -rduS» 10 . Jan . Bei den deutschen Ausgra -

: - - ist eine Statue von Salmanafsar II . entdeckt worden
.u w/reichen Inschriften ; der Kopf und die linke Seite sind be -

Victoria ( Britisch - Kolumbien ) , 10 . Jan . Der Postdampfer
allam , der zwischen Victoria und Seattle verkehrt , ist gesunken

ujPersonensindertrunkcn .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



Deutsche Hypothekenbank in Weiningen .
Auf Grund des im Deutschen Reichsanzeiger zur Veröffent¬

lichung gelangenden ausführlichen Prospekts sind:
M. 20 000 000 4prozentige Pfandbriefe, bei denen die Bank

durch den Aufdruck : „Rückzahlung vor l . Ja -
n!uar 1814 ausgeschloffen " und den Text der
Schuldverschreibung auf Auslosung oder son¬
stige Kündigung zu einem früheren Termine
als dem 1 . Januar 1914 verzichtet , iEmis¬
sion IX )

und
M . 10 000 000 SV -prozentige Pfandbriefe , bei denen die Bank

durch den Aufdruck : „Kündigung außerhalb der
regelmäßigen Anslosnng vor 1 . April 1913
ausgeschloffen " und den Text der Schuldver¬
schreibung auf eine Kündigung, welche die in
dem Jahre 1906 beginnende regelmäßige jähr¬
liche Auslosung von 1 Proz . des Ilmlaufs
überschreitet, bis zum 1 . April 1913 verzichtetund sich gleichzeitig verpflichtet, die vor diesemTermin von der regelmäßigen Auslosung be¬
troffenen Pfandbriefe auf den binnen sechs
Wochen zu stellenden Antrag in nnausgeloste
Stücke der gleichen Gattung umzntanschen,
( Emission X )

zum Börsenhandel zugelassen .
Die Ausgabe erfolgt auf Grund des landesherrlichen Privi¬legs vom 13 . Dezember 1862 und der besonderen staatlichen

Genehmigung vom 17 . Dezember 1903.
Die Emission IX ist in 20 , die Emission X in 10 Abteilungenvon je M . 1 000 000 eingeteilt.
Die Pfandbriefe sind in Stücken von M . 8000 , M . 3000 ,M . 2000 , M . 1000 , M . 500 . M . 300 , M . 100 und M . 50 an¬

gefertigt und mit Halbjährlichen, am 1 . Januar und 1 . Julijeden Jahres fälligen Zinsscheinen versehen . Sie lauten aufSen Inhaber , die Bank verpflichtet sich aber , sie auf Antrag aufden Namen eines bestimmten Berechtigten kostenfrei umzu¬
schreiben .

Die Pfandbriefe sind seitens der Gläubiger unkündbar.Die Rückzahlung der Pfandbriefe Emission IX erfolgt , abge¬sehen von freihändigen Rückkäufen , im Wege der erstmals zum1 . Januar 1914 zulässigen Auslosung oder sonstigen Kündigungder Art , daß längstens bis zum 31 . Dezember 1963 die Til¬
gung beendet sein mutz.

Die Rückzahlung her Pfandbriefe Emission X erfolgt, abge -
Meiningen, im Januar 1904.

sehen von freihändigen Rückkäufen , in den Jahren 1905 bis
1912 im Wege der regelmäßigen jährlichen Auslosung, die erst¬mals spätestens am 1 . April 1905 stattfinden , und sich stets
auf ein Prozent des nach der letzten Jahreshilanz im Um¬
lauf befindlichen Betrags erstrecken mutz , später nach Wahl der
Bank auch im'

Wege der, jedoch frühestens am 1 . April 1913
zulässigen, verstärkten Auslosung oder sonstigen Kündigung der
Art , daß längstens bis zum 30 . Juni 1963 die Tilgung be¬
endigt sein muß.

Die Auslosung ist eine öffentliche . Der Tag der Auslosungwird mindestens zwei Wochen vorher bekannt gemacht . Die
Rückzahlung der ausgelosten Beträge findet an demjenigen der
Auslosung folgenden Kalender - Quartals -Ersten statt , bis zuwelchem wenigstens drei Monate einschließlich des Auslosungs¬termins verstrichen sind . Das Resultat der Auslosung und der
Rückzahlungstermin werden alsbald nach der Auslosung, und
zwar wenigstens zwei Monate vor dem Rückzahlungstermine,veröffentlicht unter gleichzeitiger Angabe der aus früheren Aus¬
losungen noch rückständigen Pfandbriefe . Eine Kündigung kannnur eine ganze Emission oder einzelne Abteilungen einer sol¬chen zum Gegenstände haben und nur durch öffentliche Be¬
kanntmachung erfolgen. Der Rückzahlungstermin ist so zu be¬
stimmen , daß zwischen ihm und dem Tage , an welchem die Kün¬
digung erstmals in dem Deutschen Reichsanzeiger und in dem
Regierungsblatt für das Herzogtum Sachsen-Meiningen be¬kannt gemacht wird , eine Frist von wenigstens drei Monaten ein¬
schließlich des Bekanntmachungstages liegt.Die Bank übersendet den Besitzern ihrer Pfandbriefe aufWunsch regelmäßig Auslosungslisten porrosrei und üdernimmr
auch auf Antrag kostenfrei die Kontrolle der Auslosungen und
Kündigungen. Die Eigentümer der auf Namen umgeschrie¬benen Pfandbriefe werden von Auslosungen und Kündigungen
noch besonders portofrei benachrichtigt.Me Zahlung der Zinsscheine und der ausgelosten oder ge¬kündigten Stücke , sowie die Ausgabe neuer Zinshogen erfolgtan den Kassen der Deutschen Hyvothekenbank in Meiningen undder Deutschen Hypothekenbank ( Meiningen ) Filiale Berlin inBerlin , sowie außerdem in Berlin bei der Deutschen Bank, derDirektion der Disconto -Gesellschaft und der MitteldeutschenCreditbank. in Frankfurt a. Main bei der Mitteldeutschen Cre -
ditbank, in Dresden bei der Dresdner Filiale der DeutschenBank, in Leipzig bei der Allgemeinen Deutschen Creditanstalt ,Abteilung Becker L Co . , Kommanditgesellschaftauf Aktien , in
München bei der Pfälzischen Bank, in Stuttgart bei der Würt -
tembergischen Bankanstalt , vorm. Pflaum L Co.

9g1
Das Aktienkapital der Bank beträgt M . 24 000 000 . Hi»-,von sind M . 4800 vollgezahlt, auf M . 23 995 200 bis jetztProzent eingezahlt.
An Dividenden wurden in den letzten fünf Jahren stets7 Proz . verteilt .

'
Die Geschäftstätigkeit der Bank ist auf die im § 6 desReichs - Hypothekenbankgesetzes zugelassenen Geschäfte be¬

schränkt .
So lange das eingezahlte Aktienkapital die Summe von 24Millionen Mark nicht übersteigt, darf der Gesamtbetrag derPfandbriefe , Kleinbahnobligationen und Kommunalobligattonensden 24fachen Betrag de eingezahlten Aktienkapitals erreichen;auf Pfandbriefe und Kleinbahnobligationen zusammen darf aber

nicht mehr als der 20fache Betrag des eingezahlten Aktien¬
kapitals entfallen . Von dem Rechte zur Ausgabe von Klein»!bahnobligarionen und Kommunalobligationen hat die Bank bis¬
her keinen Gebrauch gemacht .

Betreffs der zur Deckung der Pfandbriefe bestimmten hypo¬
thekarischen Darlehen gelten die Vorschriften des Reichs -Hypo¬
thekengesetzes , jedoch mit der Einschränkung, daß Hypotheken an
Bauplätzen zur Deckung der Pfandbriefe überhaupt nicht be¬
nutz! werden dürfen , daß auch bei landwirtschaftlichen Grund¬
stücken die Beleihung auf drei Fünftel des ermittelten Werts be¬
schränkt ist und daß , wenn das zu beleihende Grundstückin einemGebiet liegt, in welchem die Grundstücke vor der Beleihung durcheine öffentliche Behörde abgefchätzt werden, ein höherer als der
durch diese Abschätzung festgestellte Wert als der für die Belei¬
hung maßgebende nicht angenommen werden darf .Die der Herzoglichen Staatsregierung zustehende staatlicheAufsicht über die Bank wird durch einen ständigen Staats -
kommiffar ausgeübt , dem auf Grund des § 51 des Reichs -
Hypothekenbankgesetzes auch die Obliegenheiten des Treuhän¬ders übertragen worden sind .Die Pfandbriefe sind zum Lombardverkehr der Reichsbankund im Herzogtum Sachsen-Meiningen zur Anlegung von Ka¬pitalien der Gemeinden, Sparkassen und Stiftungen und zurAnlegung von Mündelgeldern zugelassen .Am 30 . September 1903 betrugen :das eingezahlte Aktienkapital M . 21 595 740 .—,die in das Hypothekenregister eingetra¬

genen Hypotheken M . 391 853 244 .02,die umlaufenden Pfandbriefe M . 384 099 376 ._Die Einführung in den Verkehr und zwar zunächst der4prozentigen vor dem 1 . Januar 1914 nicht rückzahlbarenPfandbriefe Emission IX erfolgt am 14 . Januar l . I .

_ Deutsche Hypothekenbank .
Or . Braun . Kircher . Heßner.

Zentral - Handels - Regifter für das Grotzherzogtnm Bade ».
Baden. G . 120. i gen : Dem Kaufmann Franz HockNr . 197 . Zum Handelsregister Hilpertsau ist Prokura erteilt .Abt. Z. Band I O . -Z . 283 : Firma : ! Gernsbach, den 4 . Januar 1904
Ban Cutsem Fontaine in Baden wurde Grotzh . Amtsgericht.
eingetragen : KarlsrubeDer Tochter, Florentrne Eugemc - '
Kalender , wohnhaft in Baden , ist Pro¬
kura erteilt .

Baden , den 2 . Januar 1904.
Großh . Amtsgericht.

ui

G .73.
In das Handelsregister 8 Band I

O .-Z . 37 Seite 321/22 ist zur Firma
Karlsruher Lebensversicherung auf

Gegenseitigkeit vormals Allgemeine
Bersorgungsanstalt , Karlsruhe

Weise , daß jedes der beiden berechtigt
ist, allein die Firma zu zeichnen .

Karlsruhe , den 4 . Januar 0104.
Grotzh . Amtsgericht III .

Durlach . G .27 . eingetragen :
Handelsregister . 1 . Zu Badische . Nr . 6 . Philipp Wohlgemuth und

Schrot - und Gewehrpfropfenfabrik, Friedrich Waag in Karlsruhe sind als
Gesellschaft mit beschränkter Haftung Prokuristen bestellt mit der Berechti-in Durlach , eingetragen : Gesellschaft/gung, gemeinsam mit einem Direk-
ift aufgelöst durch den Beschluß der ! tionsmitglied die Anstalt in dem durchGeneralversammlung vom 17 . Novem - '

8 22 Abs. 2 und 3 der Satzung lie¬ber 1903 . Liquidator ist Kaufmann stimmten Umfange zu vertreten .
Wilhelm Seebach in Perlin . Karlsruhe , den 31 . Dezember 1903.2 . Zu Durlacher Zündhütchen- und Großh . Amtsgericht III .
Patronenfavrik , Gesellschaft mit be- 7——— - - 77 ^77schränkter Haftung in Durlach , emge - Karlsruhe . ^ ^ G . ,2 .
tragen : Nach Beschluß der General - In das Handelsregister L Band I
Versammlung vom 17 . November/30 . O .-Z . 9 Serie 65/66 ist zur Firma
Dezember 1903 Firma geändert in Ma,ch,nenbaugesellschaft Karlsruhe
Badische Munitionsfabrik , Gesellschaft . Karlsruhe
mit beschränkter Haftung ; Stammka- eingetragen : .
pital um 119 000 M . auf 200 000 ! Nr . 5 . Loms schade ist aus dem
Mark erhöht . Dem Kaufmann Gustav , Vorstand ausgeschieden , der lertherrge ! erteilt , daß je zwei Prokuristen ..Genschow in Berlin werden auf die !Prokurnt Paul Bremisch zum Vor- i meinschaftlich zur Zeichnung der Fir

Sigmund Behr , Karlsruhe , und bei
welcher ein Kommanditist beteiligt ist,und wird von dieser unter der Firma

Moritz Veith Nachf .
weitergeführt .

Dem Kaufmann Emil Behr dahier
ist Prokura erteilt .

3 . Band VIII O .-Z . 118 , Firma Cementfabrik, Aktiengesellschaft Kup -„Pnlmonarinewerke Becker L Zürrlein " penheim — wurde heute eingetragen :in Mannheim : die beiden Gesellschafter Direktor Karl Schmidt ist ausge-sind nur gemeinschaftlich zur Vertre - schieden u . an feiner Stelle Kaufmanntung der Gesellschaft und Zeichnung Max Kühne. Kuppenheim, zum Direk-der Firma berechtigt. stör ernannt .4 . Band X O . -Z . 138 , Firma ! Rastatt , den 31 . Dezember 1003.5 . Band III O . -Z . 32 S . 63/64 §„Paul Baum " in Mannheim , Inhaberzur Firma stst Paul Baum , Kaufmann in Mann - j ^777777Badisches Kellereiartikel- Geschäft cheim . Trrberg
Inh . Franz Wiesenthal, Karlsruhe . ! Geschäftszweig: Agentur und KomNr . 3 . Franz Albert Wiesenthal i Mission.

Ehefrau , Julie geb. Hirsch , und Kauf- ! Mannheim , den 24 . Dez. 1903 .mann David Eppstein in Karlsruhe Grotzh . Amtsgericht I .sind als Prokuristen bestellt in der '

Großh . Amtsgericht.
G . 110.

, Nr . 218 . rV Zu O .-Z . 138 des
Handelsregisters Abt. .-V ist heute beider Firma Gebr . Kaffer L L. HölzleRn Schonach eingetragen worden :

. - - ! Die Firma ist erloschen .Müllheim. G . 119 Z , In das Handelsregister wurdeZum Handelsregrster 0 Band I >honte eingetragen :O . -Z . 12 Firma Gebrüder Krafft , Firma Gebrüder Kaffer, GesellschaftAuggen — wurde emgetragen : Dem - fjjr Eisengießerei mit Sitz in Schonach -

Stammeinlage 15 000 M . , dem Kauf- - standsimkglred bestellt ; die diesem er- ma berechtigt sind ,
mann Wilhelm Seebach in Berlin teilte Prokura rst hiernach erloschen . Lörrach, den 31 . Dezember 1908 . >
13 000 M„ dem Fabrikanten Karl Karlsruhe , den 6 . Jan . 1904 . ! _ Großh . Amtsgericht. ^ >
Berckmüller in Durlach 30 000 M . in Großh . Amtsgericht III . ! Mannheim .

. . "
G .26.Anrechnung gebracht von ihrer Stamm - , , Zum Handelsregister Abteilung S i Rastatteinlage bei der Badischen Schrot- und ! '

Gewehrpfropfenfabrik, Gesellschaft mit > H
beschränkter Haftung , für welche die i 6 S

7 v 27, SeiteGesellschaft auf Grund des Vertrags ^ ^ ^ ^ te
vom 17 . November 1903 in dieser ° o ^

_ _ zBausback ist gestorben ; das Geschäft ist
-G .66 . übergegangen auf dessen Witwe , Elt

G 71 l . - -
In das Handelsregister ^ ist mn ! ^ ,^

- 3^
2 , Nrnm

^
FUiale der

- !
Buchhalter Ludwig Graf in Auggen isst Bach . Offene Handelsgesellschaft. Be-

^ . G .88 . ! Prokura erteilt . ginn 1 . Januar 1904.Ins hienge Handels - Mnllhenn , den 2 Januar 1904 . ^ Gesellschafter: Elias Kaiser und
. ^ „ Großh . Amtsgericht._ ^ . Cölestin Kaiser, beide Fabrikanten inRadolfzell. F .997 . ^ Schonach -Bach .
Zum Handelsregister rV ist bei Die Gesellschaft wird durch jedenO . -Z . 6 , wo die Firma „Josef M . Gesellschafter vertreten , welcher dieNeuburger in Gailingen eingetragen Firma zeichnet ,

stehr , heute vermerkt worden, daß der ! Triberg , den 6 . Januar 1904 .seitherige Inhaber , Kaufmann Josef ! Großh . Amtsgericht.M . Neuburger in Gailingen , d,e Fir - ! Villingen. llOO "
au; ,einen Sohn : Kaufmann Jsak - Nr , 26 943 . Zu O .-Z . 73 Abt. XR . Neuburger m Gmlmgen ubertra - ! Baud I des Handelsregister — Firma

n ^ Theodor Säger in Villingen — wurdeRadoffzell, den 22 . Dez. 1903 . eingetragen :Großh . Amtsgericht . , Dem Kaufmann Karl Walther in
F .996 . ! Villingen ist Prokura erteilt .

Lörrach .
Nr . 40 848.

register Abt. L Band I O . -Z . 18
Färberei und Appretur Schnsterinsel,
Gesellschaft mit beschränkter Haftungin Schnsterinsel, Gemeinde Weil —
wurde eingetragen : Dem Kaufmann
Heinrich Oehninger in Kleinhüninger
ist Gesamtprokura mit der MatzgÄe

ge.

. „ x. ,7. ! Zweigniederlassung mit dem Haupt -t
! sitze in Dresden wurde heute einge -
! tragen :

Durch den Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 10. Dezember 1903
find die § § 2 , 12, 18 , 21 und 24 des
Gesellschaftsvertrags abgeändert wor¬
den .

Nr . 34 967 . Zu O . -Z . 2 des Han - ,delsregistersAbt . L — Kuppenheimer
Villingen, den 7 . Januar 1904.

Großh . Amtsgericht.

Freiburg .
In das Handelsregister Abteil, / st sabetha geb . Heß, welche solches unterBand III O .-Z . 196" wurde einge - der seitherigen Firma weiterbetreibt , jtragen : - 2 . Band III O .-Z . 182 S . 365/6 ^ Gegenstand, des Unternehmens ist
Firma Endlich L Leis , Mannheim, ' zur Firma '

betr . ! Teutsch - Oesterreich 'sches Bankeffekten -
Die Zweigniederlassung in Frstburg und Commerzhaus

ist erloschen . Steinhaufen L Cie ., Karlsruhe :
Freiburg , den 2 : Januar 1904 . Nr . 2 . Me Gesellschaft ist aufge-

Grohh . Amtsgericht. stöst; Ludwig Friedrich Otto Stein -
cx onk; ^Hansen ist aus dem Geschäft ausge
.O ' ' -̂Vt»̂ c»77- tirlTl ^ 0777 «TiofoTs

M

Deutsche Hypothekenbank.
Meininger», im Januar 1904 .

Unter Bezugnahme auf den von uns heute veröffentlichten Prospekt über
20 OOll OVO 40/oige vor dem >. Januar I9l4 nicht rück¬

zahlbare Pfandbriefe (Emission IX)
und

er Betrieb des Bank- und Kommis¬
sionsgeschäfts in allen seinen Zweigen;
die Gesellschaft kann Unternehmungen
in das Leben rufen , auch ist sie be- »n _ _rechtigt, Zweigniederlassungen, Agen- 10,000 000 3/z/oige 0vk dkM l Äykl ! 9I3 außerhalb

d« -egUmaßiq -» A«Sl°» »g »nküudb » -- P !»«db,i -s-
Schaaffhausen ' schen Bankverein zu (Emission X)

'In das Handelsregrster Abteil, / r ^ ^ erich Kristoffik als Ein - ! En Vereinbarungen über dre Ge-tvnrde emgetragen : ^ lkan 'mann unter der seitberiaen ^ ^ tsführung beider Gesellschaften im machen wir hiermit bekannt, daß die Zahl »«g der Zinsscheiue und derBand I O . -Z . 41 . Firma Chemisch ^ - 1 - g
^gemeinschaftlichen Interesse und dre ! Verloste « oder gekündigte « Stückerorn r wetrergesuyrr. . . . . - - - -

Band III O .-Z . 221 S . 146/6 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :
Banik- Commiffiousgeschäft Union

Friedr . O . Steinhaufen , Karlsruhe :
Einzelkanfmann : Ludwig Friedrich

wechselseitige Beteiligung an den bei¬
derseitigen Geschäftsergebniffen tref¬
fen.

Mannheim , den 29 . Dez . 1963 .
_ Großh . Amtsgericht I ._

Industrielles Laboratorium , vr . Karl
Dreher , Freiburg , ist erloschen .

Band II O .-Z . 67°. Firma Geis
Sr Wesel, Freiburg , betr .

Durch einstweilige Verfügung Gr .
Landgerichts Freiburg vom 29

^
De- ^ Steinhaufen , Kaufmann Karls - Mannheim . F .998.ruhe . Zum Handelsregister Abteilung -^

?ura dü
^

V^ 4 . Band I O . -Z . 69 Seite 167/68 ^wurde heute eingetragen :burg o,e ^ ertretungsmachl entzogen. ^ F^ a 1 . Band I O . -Z. 210 , Firma „F.
Moritz Beith, Karlsruhe : Keßler" in Mannheim :

iri Kai ' lsr ' iLli «
bei unserer dortigen « erkaufsstelle

Herr» Veit L. Hombnrger
erfolgt

— _ Die Direktion .
Freiburg , den 30 . Dez . 1903 .

Großh . Amtsgericht. -- Nr . 2 . Kaufmann Moritz Veith istGernsbach . G .89 . aus dem Geschäft ausgetreten ; diesesUnterm Heutigen wurde in das ist übergegangen auf eine unterm 31 .
diesseitige Handelsregister Abteil. 8 Dezember 1903 errichtete Kommandit-
O .-Z . 1 , „Badische Holzstoff- und gefellschast , deren alleiniger persönlichPappenfabrik Obertsroth " , eingetra - haftender Gesellschafter Kaufmann

Franz Mechler in Mannheim ist als
Prokurist bestellt.

2 . Band VII O . -Z . 204 , Firma
„Moritz Maas " in Mannheim :

Paul Moritz Maas in Mannheim ist
als Prokurist bestellt .

Druck un «r G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe

Bürgerliche Rechtsstreite . Donnerstag , den 28 . Januar 1904,
^ Konkurse . vormittags 11 Uhr,G .111 . Nr . 683 . Karlsruhe . In vor dem Großh . Amtsgerichte hier-dem Konkursverfahren über das Ver- selbst , Akademiestr . Stzc. 2 V, 2. Stock ,mögen des Schneidermeisters Wolf- Zimmer Nr . 13 , anberaumt ,gang Weck in Karlsruhe , Humboldt- Karlsruhe , den 6 . Januar 1904.swaße 16 , ist zur Prüfung der nach - Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts,träglich angemeldeten Forderungen 1 Boppre ,Termin auf I Amtsgerichtssekretär.
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